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Mücke-Piloten greifen in Hockenheim an 

Beim ersten freien Training der Formel 3 Euro Serie am Hockenheimring 
fuhren die zwei Mücke-Piloten Christian Klien und Markus Winkel hock 
Bestzeiten. Für beide geht es an diesem Wochenende nicht nur um 
Einzelerfolge, sondern um den Meistertitel beziehungsweise um den dritten 
Tabellenplatz. Tabellenführer Ryan Briscoe muss sich vorerst mit der 
drittschnellsten Rundenzeit begnügen. Olivier Pla, der auch noch 
Titelambitionen hat, kam dagegen noch nicht so richtig in Fahrt. Mehr als 
Platz sieben war nach dem ersten Training für ihn nicht drin . Allerdings 
waren sich auch alle Fahrer einig , dass die Strecke außergewöhnlich 
langsam und schwer zu fahren war. Dieser Meinung war sicherlich auch 
Serien-Newcomer Nicolas Armindo, der Aufsteiger aus der französischen 
Formel Renault beendete sein ersten Formel 3 Training nach 15 Runden im 
Kiesbett und sorgte damit auch für eine sechsminütige Unterbrechung des 
Probelaufs. 

Markus Winkelhock (Mücke Motorsport): "Die Strecke liegt mir einfach. 
Das war schon bei den ersten Rennen hier zum Saisonauftakt so. Mein Auto 
war allerdings noch nicht 1 OOprozentig. Da können wir für das Qualifying 
heute abend noch mehr rausholen ." 

Christian Klien (Mücke Motorsport): "Der Test war gut. Im Qualifying 
heute abend geht es sicher noch etwas schneller. Wobei ich das eben beim 
Test in der letzten Rund versucht habe und doch glatt von der Strecke 
abgekommen bin ." 

Ryan Briscoe (Prema Powerteam): "Das Training war mein Comeback in 
die Formel 3. Ich komme gerade von einem 3-Tages-Test mit Toyota. Das 
Training lief gut für uns und wir konnten uns während des Trainings 
verbessern. Wir waren nah an Christian dran. Ich denke, das wird ein heißer 
Kampf." 

Alexandre Premat (ASM): "Die Strecke ist sehr langsam und daher schwer 
zu fahren. Ich denke, heute abend können wir ein bis zwei Sekunden 
schneller fahren. Ich habe im Training meinen Rhythmus nicht gefunden, im 
Qualifying wird das besser." 

Alexandros Margaritis (MB Racing Performance): "Nach dem A1-Ring 
haben wir kleine Veränderungen am Auto vorgenommen und danach läuft 
es wesentlich besser. Wir waren nach Zandvoort auch noch einmal testen 
und die Strecke in Hockenheim fahre ich sehr gerne. Das sind gute 
Voraussetzungen für das Qualifying ." 

Druckfähige Fotos zur Formel 3 Euro Serie können Sie unter 
.. www.f3euroseries.com/press/2003_f3es.. downloaden. (Login: press / Passwort: 
dalfara) 


